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1. Aufgabenstellung 

Kampfmitteluntersuchung der Fläche des Projektgebietes „Gunzenhausen Gewerbegebiet 

Nord“. 

 

2. Durchführung und Vorgehensweise 

Die Fläche wurde mit einem 5-Kanal Magnometer-

Sondensystem, fahrzeuggestützt und mit DGPS 

befahren und aufgenommen. Stellenweise war die 

Fläche nicht befahrbar.  

Der Bereich der Schafweide konnte nicht erfasst 

werden. 

Dies kann bei Bergung der Verdachtspunkte, manuell 

mit einer Handsonde nachgeholt werden. 

Der Bereich des bestehenden Hundeplatzes konnte nicht sondiert werden. 

Die Messdaten wurden anschließend ausgewertet. 

 

3. Ergebnis der Untersuchung 
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130 Einzelverdachtspunkte wurden auf Grundlage der Mehrkanalsondierung ausgewiesen. 

Hierfür wurde ein weiterer Termin zum Ö�nen dieser Verdachtspunkte vereinbart.  

Die Verdachtspunkte wurden eingemessen, abgesteckt und beim Ö�nen wurden diverse 

Schrottteile sowie Au�üllungen festgestellt.  

 

Die nicht befahrbaren Flächen im Bereich der Schafweide wurden manuell nachsondiert.  

Die hierbei festgestellten, weiteren Verdachtspunkte wurden im Zuge der manuellen Sondierung 

ausgewiesen und geö�net. Auch wurden diverse Schrottteile festgestellt. 

 

Eine Sondierung im Bereich des Hundeplatzes ist aktuell auf Grund ferromagnetischer 

Störungen nicht möglich. Soll diese noch nachbearbeitet werden, müssen die vorhandenen 

Einbauten bzw. Einrichtungen vorab entfernt werden. 

 

4. Besonderheiten 

keine 

5. Weitere Maßnahmen und Empfehlung 

Der Bereich des Hundeplatzes muss nach Bedarf, nach Rückbau/Entfernen der bestehenden 

Einbauten, sondiert werden. 

 

6. Anlagen 
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